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jehnliche ahl DDN ungeführ 151/9 OILillio- auf Die Z)auer nı  h£ verhehlen Fünnen, Daß
Nen fimmen (gegen Niilionen 1 Hufterifche ng DDLE einem DU  en
re aur i vereinigt unD Damift Präfidenten PINPS großen J5olkes UunmwmÜrDIg
eine böhere Ctimmenzahl erreichtals icgenD L ©D IDIL Der IHacdhgefhmac Der Fon-
ein Demotratijcher Bewerber DDLE iDm (Ss reifionellen Heße TÜr INTe  e Urheber er
1E al{o Feinesmweags 10 IDIP Die „Srank- lich angenehm jein.
Yurfer Zeitung (ITr 836 DD  -{ Yeovember mmer mWDieDder irD DDn profe{tanfi{cher

boreilig Ihrieb Daß 99  mi jeinen G©eite über Die Herr{chfucht unD UnDduld-
Dliag als FTotengräber jeiner Dartei In Der jam-eif “Homs unDd Der KXatholitfen eflagt,
innerpolitijchen Der Aereinigten IUIMMer  < mieDer IDICE iDnen Der ASormwurf
faaten en MDIC  D: IS3enn Die 3abl Der gemacht, eligion unD Dolitik mifeinanDer
abgegebenen Z ahlitimmen in Dem PUL $ verquicken. n Der Sat ND gerade
hDältnis Der (S$Lekftoren (444 67) nicht in Die Drotejtanften, Die j jolcher Unduldfam-
Ericheinung friff, 10 rElärt icH Das auUS eifunDd Berquidung {(chuldig machen. ber
DEer Sigenarf DPS merfmürDdig unDemotkfra- ein Ssahrhu  erf a  en Die amerifanifchen
fifchen 280  yftems, Das innerhalb Der Katholiken profeitanfi{chen Dräfjidenten
einzelnen Ctaaten Die Jllinderheiten völlig ihre Ctimme gegeben. Sn Sranf£reich,
unberückfichtigt Läßf unDd Der einfachen lla- Das Faum zmwWel YLilionen Proteitanten
S  z  — (jämtliche (S[eftoren zumweillf. (&Ss ba za Pann ein VProteltant Die Prüfidenten-
ben al1o DocH DIe  le YILilionen 2 ähler, IDÜrCDe befleiden, ohne Daß Den atho-
auch unfer Den Protejtanten, Der onfeffio i1fen In Den inn Ffommt, iDn jeiner
nellen Hege wmiDder{tanDen. ZJabei Al mohl eligion anzugreifen DDEeL Au verDächtigen.
® beachten, Daß ge auch DIE  le 245ähler ber Der [) (SeDantke, Daß ein atho-
NHoovovers Die Ausfchreitungen DPS onfeffi D Lit Dräjident Der ASereinigten faafen
nellen Sanafismus bedauert UunD Derurfteilt werDden Fönntfe, genügt, bei vielen SYNLil-
en (& IDALre  bn al{o unrecht, 12 lionen Droteitanten auch Den leßgten Sunften
MCehrheit Des amerifanifchen I3plFes Den DDN Serechtigkeitsgefühl zu erfticten.
ASormwurf Der religiöfen Sntoleranz u PL» %)ie Fatholifche Ir Dat Foein ifales
e  en (Ss 1E ja QucD ebr er möglich Hnterefje Daran, DD PiInN a  ol DDeLr VDro-
DDEer wmahr{cheinlich Daß Die Drefje eifriger feitan£ In Iıneritka DDer in DeufichlanD,
über Die Ausbrüche DeS Fonfe{fionelen Haf: IDIL ühnliche A5Serhältnijfe aben, Den
)es als ber Die JiCahnungen ZUL ASernunft Pröfidenten(tuhl innebaf. ber ie muß
berichtet hHat QSSerf Darauf egen, Daß Die Xatholiken

nicht als Hürger weiter behanDelt(Sin bemerfensmertfer SOort{cCHriff E aquch unDd ihrer eligion benachteiligtDar  in Au en Daß Im 28 ahltampf Der iDerDen. Z)arum en tiCH Die KXatholikenfuror protestanticus weifer KXreife mit jein PTU

CEnge, HZorniertheif unD Unduldfamtkeif Flar mitf NKecht Die antfifatholi{qhen YSor-
rteile ZUE ISehr, unD InNan meinen,HDervorgefrefen 418 UnDduldfamtkeit 1e Die Daß jie in Diejem Xampfe auch bei Dro-IBerftecke; jie Ffann NULC DermunDen werDen, feitanfen Sanatifer na Sge-

IDeNnNn jie ans helle Sageslicht gez0gen irD HNDMMen au ! VerftänDnis unDd Unter-(Siterbeulen müjjen tich nach außen Ölfnen,
Dnr ir Sift iImmer fiefer nach innen. ıtüßung en Dürfen.

Niax Pribilla &. J.J$SirD aber Die Unduldfamtkeit gezwWungen,
Au Demastieren, 10 E jle am zı gleich NiaqnDel Der QXeffingverehrungDen Dranger geftellf. CSchon Das Sr

itaunen weifer, auch nichtfatholifcher Xreifje Sn Den “Yenien befanntflich Das
über Das Nlaß Fonfeffioneller Norurfteile Diftichon Cchilers:
unD Sehäiffigkeiten muß ernüchfernD 1U= VYormals Im $'oben ehrten DIr DiCH wie einenfen, zumal Da Der MHmerikaner Der Öffer  LA w
IO meichelt Daß jein $anD in Hort reli- “Yun Dit fDf bift, 10 err|cHt n  ber Die Seifter
giöjer Duldfamfkeit jel Auch iCD Man Dein ei
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Noch beufefiifigtbiefet£on unbe{chränEk- berufen, im >tweifen an Der „3ubres-

fer Quldigung DDLC Seffing Durch chul- berichte ür NeuUETE eut{che Viteraturge-
erunD volkstümliche Yiteraturgefchich- {chichte“ emabnt, Die orfchung möge
fen. Alfred egje jagt 6J im eriten an „mweDder lachen noch zürnen“, jonDern 5
feiner »  en  en Yiteraturgefchichte“, „ein lernen Ohen“ Crich ©chmid£ gibf A, Daß
Plarerer Dentker, Pin unbeitechlicherer Ti= DUr Pine erdrücenDde Zahl DDON Darallelen
fifer, ein ehrlicherer en ein Dichter Seffing Der (Entlehnung in Den ber{chieDen-
DDN gr  erer VBaterlandsliebe“ habe in iten Sraden er unD mwörtlicher Iln-
Deutfchland Faum je gelebt“ Ion jeinen eignung überführt E
S)ramen jei „JeDdes unächtt NUL Dazu De- Ion Selfings mwmohl meiften cODarakte-timmf£“ gemwelen, Die Kichtigkfeit ramafti- riftijcher Dichtung, DON „JCathan Dem 45 pie
Her Tbheorien Au erproben, uUunDd roßDdem en  R agfe Borberger DDL einigen Nabhrjeien jie alle ZU „Dramatifchen MNleifter-
werken“ gemworDden. zehnfen im legten an jeiner großen

Yeifing-Ausgabe zu behauptfen, nach Sn
%)ie ziveife HahrhunDderffeier Der Seburtf halt unDd Sorm Diefes S$I)rama )0 boch.

Seffings jeinem gepriejenen Zahr- Daß ji „eine Höhere OÖtufe“, Die Der Dichter
heits{treben IDIe unjerem Neu erwmachten unND DDilofoph „nNoch hätte erflimmen Pön-
Berlangen nach Cachlichteit unDd Cchtheit HNEeN, nicht Denfen“ Lalle Heutfezerrinnf£ uUunfer
mvenig enf{prechen, IiDenNn DDOL Die breite f einDdringenDder religionsgefchichtlicher unD
fentlichteit jein ilD nicht J0 geftellf wWürDe, religionspbhilofopbhifcher Unterfuchung Der
iDie Die ernite Ziffenfchaft in langer Snhalt Diefer Langweiligen Berfe iDie DIEL
orfchung berausgearbeitet Daft, ©and,Das ent{cdheidungshungrige Drängen

ISozu effings DY£ angeführfes Iorf Der Segenmwart itürmt über 1Ie a  e
Der SeDdanken binmeg, UunD Die DanDdgreif-aus Dem Schlußftiüicke Der „Hamburgifchen en Jitängel Der sorm jinD 10 DIE gerügtDramaturgie“, jei „iDeDder Dichter noch vorDen, Daß in AHrnolds©oohaufpieler“ , „Die lebenDige

Quele“ nı  Hf In tich immer wieDder ACL=
Des eu  en $)ramas lbert SuDmwig e

egufeln Z)Jie ebr Flaren Srenzen jeiner gerafen n  e Dabvon abzufehen, „oD 1eje
orgänge Nun gerade {tarfe Dramati{cheDf  er  en Begabung hat Sranz Nkunder, ZHirkungen aquslöften“.alfo einer unjer beften Yeffing-XTenner, Durch

Den einen Ca in DPeDefies Srundriß WIas Dem Dichter effing rehlte, ijt Ia
(chrieben „n allen jeinen IWerfen, DDN großenteils Dem Aritiker ZzUgu£f gefommen.

ber auch in Der Kritik Omaches‚YNathan‘ bis 5 Den grammatijchen Si{lben-
Sefühl rür Dichterijche Ierte unDd Unfäbigitechereien, ergre Der allen gemeinjame

arakteriftifche U lebenDdiger emeg- Feif gef{chichtlicher Auffaffung nicht D  1g
lichteit DesS Seiftes, jelten {(höpferf DurchHCScharfblick unDizupacdenDeDar-
Sinbildungstkraft, jeltener noch Tiefe Der {tellungsFraft erjeßen. Keffings früher

Segner Herder mußte gegenüber DEr nachSeele.“ Mitwelcher HITühe effings großer
Kunftverftand alles Dichterijche, Die Die unders MHusDdruck „allzu jebr beftechen-
„Hamburgifche Dramaturgie“ eingefteht, Den Sritil“ ein)£{meillen Den Fürzeren ziehen,
„Durch ZI)rucmwmerk unDd Aöhren“ AUS aber mif jeinem veicheren übhlen UnND
„Derauspreffen“ mußte, i{t Ja zu Beginn jeinem olfenen Oinn yür nationale unD DeL-

jönliche Sigenart unjern jJungen KXlaffikernDer neunziger Te Des vorigen Habhr
HunDderts überra  en Durch Die Quellen- unDd Komantitern unDd auch unjerer heu
jammlung „Lefings agiate“ offenbar gen HYugenD unvdergleichlich näbher.
geworDden, Die Der Dem Srrfinn verfallene SeraDde Die populärften Ruhmestitel DesS
amburger Dr med ei phıl Daul Albrecht Rritifers Seffing a  en Der Jiachprüfung
leider nicht volenDden Fonntfe. Troß Der Do- menigiten {tanDdgehalten. Sr gilt als
Dauerlichen erfreibungen Diefjes Buches SeinD alles Autoritätsglaubens unDd De-
Dat erjelbe Crich Cchmid£, aur Dejjen Fennt£ EnDde Der „Hamburgifchen $Jra-

mafurgie“, Die „Doetik“ DPS Urifto-ABert DIie Veffing-Berehrer 10 gern
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fefes z€  Ur ein ebenfo unfehlbares AWerk“ hatte, buchttäblich e$ Aerdienift Das
mwie „DIE ‚Elemente‘ DesS (SuFlides“, 20hl euffche £bheater biprach.
enffällt ihbm gelegent Das ISorf, Fönn ‚mv Doch iDeDer Die Dichferifche noch Die l  ife-
miftf Der Mutorität Des Ariftoteles Yerfig rarfri  e Mirkfamkeit effings Fann Der
werDen, 10Dal0 ibm gelinge, mif Den Haupfkgrund DDN CEShrungen jein, Die eif
Sründen Des Ariftoteles terfig ä werDden. n  ber literarifch interejjierte $reife Dinaus-
ber nirgendmwmo friff in eine Drüfung greifen. Jtoch iImmer er  en ehr viele
Diefer SrünDde ein Derfelbe Ylann, Dem in in Sefling Den Flaren enfer DDN
Der „Srziehung DPS MienfOhengefchlechts“ {Ohrocener 2 ahrcheitsliebe, Der Den
Die Entwiclung Der eligion naturgemäß wahrheitswidrigen mwang Des Kirchen-fcheinf Fommt nı  Hf auf Den SeDdanken, Daß f{ums unD unmwmürDdiges RXnien DDL
Die Sebhre DD  3 S)rama ich in Den zmwei Yahr- AMutoritätfen Die euffche Aufklärung unD
faufenDden jeif Ariftoteles eDentalls wejenf- Die reie Deuffche Derfönlichkeit AUM iege
Lich geänDerf a  en Pönnte. ÜCur ein KXämp- geführt babe, wie Das “Kücert In Den Zzwei
rer, Den Der KXampf mebr freufe als Der nicht eben glänzenDen ADBerfen AUSge|PrD-©ieg, Fonnte Cbhatfefpeare zum Ariftoteliker en hat
(tempeln, UM Durch Diefen Kunftgriff ohne Z)rum tolang in 38096 Sefühl Der Chre, YllufDreisgabe Der Oriechen Die Yranzofen in Der Sreibeit wacht,Die Enge ® reiben Heute eFennf {elbft
ein 10 überbegeifterter Sobredner Seffings ig HBefreiers, CEhrenwächters, jei, D Qeffing
IiDIE MNar KXoch in jeiner „Sefi Der Dein gedacht !
Deuffchen $iterafur“ : „Serecht Die YNun hat Seffing ja Die Dgifche $'üce in
Tranzöfifche Zragödie als ein Srzeugnis DPgS Der Srundlage DesS Drofejtantismus guf
Yranzöli{chen A5olEsgeiftes UunD Der gQanzen ejehen Sr bat vberitanDesmäßig AUS ‚UTE
Tranzö  en IDOAL Veffing tHers eugnung Der Firchlichen Hutorität
nicht unDd Fonntfe nicht ein Sr Fonntfe Das Kecht abgeleitef, Die Uutoritätf Der
PS  5 Daupffä Deshalb nicht jein, IDel jolange Au bezweifeln, bis jie emie-
ibm Die in jolchen Seiftestkämpfen unentf- jen jei ährend Der mif Daftor
behrliche NenfcDhaftliche Befonnenbheit Dveze erFanntfe rie Daß nı  Hf
fehlte IDAS mobhl nicht Der Srund Da- in Der profe{tanfi{cdhen, fonDdern in Der Pa-
rür t, Daß 23ilhelm ©cherer iDn in jeiner tholifchen Auffalfung Die methoDifche Ilög-
99 Der Deuffchen Qiterafur“ mi Lichfeit gegeben jel, Diejen XHemwmeis Au füh
Ulrich Hulften DErg  D, on Den vielen, Len. ber i{t Doch nicht 10 einfach mwie
Die jeif Den Schulijahren taufenDdmal Qe» (Srich Cchmidt in Der Sinleitung ZU jei
Örf haben, Die Drei Sinheiten Der Yranzöfi- Ner Ausgabe DDN Soezes Otreit{Ohriften
(hen Sramatik eien Durch effing als ein arıtellf, als ob Seifing Diejen KXämpfer Der
verhängnisvoller Hrrtum ermwiejen worDden, Orthodorie enDgültig Boden geftre
bedenfken HUL mwenige, Daß Seffing egje DPL-» hätte „g fuf n  D guf”, jagt geraDe bier
haßten Sefeße in jeinen eigenen £$)ramen ebr zufreifenD adler Im mweifen an
ait vre{tlos befolagt hat mwie jie ibrigens jeiner „Siterafurgefchichte Der en  en
auch in zahlreichen eu  en %)ramen Der fämme unD Sandf{chaften“, „Den PUL
neueiten »eit befolgt iDderDden. Und je wWeiter lauf eines Heldzugs immer HUL DOM jelben
Die enichaftliche Zheatergefchichte YOrf- Xager u berfolgen.“ DEeze IDAL als Theo-
{cOhreitef, 10 (tärfer iCcD Die bon jahr- loge jeinem federgemanDdfen Oegner weitf
zehntelang DDN Sachleuten ausgelprochene überlegen unDd auch als ialeFtitfer CHarf-
Überzeugung DDN Dem QOmweren Unrecht, nnig unDd agfertfig NUg, Die berwmunDd-
Das Seffing efan baf, als PE jeinen Ior- Dariten Gtelen efings 10 Darfnäcig
günger Der mitf Diktatorifcher (Hp- zugreifen, Daß adler rteil£, Das Reo-
mwalf Der cohen Sefhmaclofigkeit Des Dü>- gierungsberbof, nfolge Dejten Seffing Den
maligen eu  enHühnenmwmefensdas Ötfre- Zruck religiöjer Otreit{chriften ein{tellen
ben nach Fünitleri{cher Sorm aufgezwungen mußte, fei „ }ICHETr nicht Tür DEZE, jonDdern
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TÜr Sefling ein Küczug über oldene I$$ie wvenige SItern wiNen aber Diefe
Brücen“ gemwejen. Dankbare MAufgabe

©chlimmeres als 1egje achliche Jiie- HNeinere (Erziehungsgrößen ergeben
Derlage ergibt a $S Der in Der Ber- auUuS Der BHeobachtung, Quf Die Nan reilich
Ner ammlung „Dalaeitra“ er  enenen Das inDd itoßen muß: iDie 12 KQeutfe baftig
O©chrift ie eligion Seffings“ DDN Sotf- unD geräufchvoll DDer erl unD rubhig Die
rIie Sit£bogen. Darnach bleibf DDN DEr Sletktrifche beiteigen DDer verlajjen; we
angeblichen Q ahrheitsliebe unDd Uner- Hückficht )ie Im OStehen unDd Gigen eFun=
IQOrocdenhe effings nicht Die. ÜDrig. Siff- Den: in welchem on jie ihre S abhrfarte
bogen verfchmweigt nicht, Daß Yeffing IDeNnNn YorDdern. JCicHt mwüährend Der ahrf voll INan
er nicht roflos iDerDen wolte, jeine DirF- Diefen ©pürfinn DeS RinDdes anftacheln.
liche JlCeinung Der eiern mußte, e 5Jas DUr  144  De pe erziehen. Zu au)e
aber zugleich pine enge unauf- aur Dem Aege Dereifef INan egje Ausichau
richtiger ZiSinfelzüge reit. Daß i effings DDLC. Ytan Damift zugleich unauffällig
Charatterbild nach Diejer CGeite bin ehrver beobachten. Sdenn NUL zuviele Jitenfchen
unftelt. %)Jie OÖtreitichriften DEeZe, beobachten Dreiit UunDd rech erinnere,
Die IMMmMer  4 mwDieDder als effings männlichtte IDIie mich, Den HYungen, PIN nachDdentklicher
unDd literari{ch vollfommenfte Sat gerühmt Begleiter Durch Die O©traßen DDN arIs aur
worDden inD, meinf Sittbogen aur Srund Den ge  äffigen Srnit aufmerkf{am gemacht

Daf, Der aur Den Sefichtern Der meiltenjeiner jorgfältigen Unterfuchung en
als „große Werirrung PINPS großen lan- Borübergehenden )\piegelte, Diefe - Euge
nes“ bezeichnen zu Pönnen BHemerkung habe { nie vergefjen.

Sin gemwaltiger I$3anDel Der SeffingDver- Abendf{paziergänge Durch Die erleuch-
ehrung HL alfo unbeitreitbar UnND bei einer efen O©traßen Der Sroßitadt finD ungemein
10 Mwenig ausgeglicdhenen Derfönlichkeit erzieher iDenNn INan j1e jorgfültig zu
( Ließlich nicht auffallenD. 983ennn aber je auje einleitef unDd aur Dem Iege Durch-
man®D Deshalb über Den Mllenichen Yeffing \pricCht Yur Darf Diefer Ötegreifunterricht
urfeilen wolte, Dürfte nicht vergeljen, nicht AUmM ASorfrag usarfen. %)Jie aufflalk.

ernDen unDd erlLöfcdhenDden eflamen DieMDIie er Diefes urze Soben Durch jeeli-
iche Otürme, Durch Broflorgen unD sa vorüberziehenDden SichtbänDer, Diefejtjigen-
milien{chicefale erfchüttertf DorDden 1{t 5Jas Den BHeleucdhtungen Deufe INan aUS Der e1InN-
ISert effings bleibf auch nach 3ZUg aller wohnenDden piycholoaifchen Sefeßen; IDIie
Srreführung UunD aler Über(dhägung eInN 1005 Dem einen Das HleibenDde fiefer eine
unvdergänglicher YlCarfitein IHege Der pragt, iDIe einen anDdern Das langfame
literari{chen Kultur, Die heufe unjer * IDP= ejen beleuchteter unD bemwegter Otreifen
nig gepflegter e]1 1L, uUnND Der Yeflings zur Aufmerkfamfkeit zwingt, mwie Der ÄWechfel
Sedenkfeier wachjamere eger unDd mıLtfi= DDN XichHt UND Zdunfel bei einem Srittfen

Den Sindruck verftärkf. (Sitern Fönnen Dagere ASerteidiger niederziehenDe (Se-
walten unge  ger Cchlaffheit erwecen joll. auch lehrreiche Charatkter{tudien ber ihre

RinDder machen.$)bermans S Sefchmacbildend unDd ge{chmackverbil-
DenDd jinD Die bunten Anzeige{childer. un-%Jie STechnit als CErzieherin Denfänger unDd Zerbanpreifungen; iIMMmMer

1P Die Broßitadt mif ibrem ASserfehr ilDenD, IiDenn Man Das Höäßliche ranD-
unND ($emwirre erzieht Au Kaltblütigkeit unDd martf uUunD Die plumpe Anlocdung entflarbf.
Aorficht, zu Onellem UnD rubiger %Jie O©traße erzieht auch re{lich ZUM Be-
Überlegung uUunD elbf{tverftänDdlicher Hück- nehmen, IDeNnNnN INan iDre ©prache verftebht.1CH Das geh  Örf Dereifs 5 Den ($Semein- BHegegnen unD Ausmweichen, LieDderli  e$
plägen Der ©traßenpädagoagit. (Erziehe- Halten unDd vbornehmer Sang, gieriger Zlic
ri{cCH im wabhren ©  iInne i In  <  Des erit Das UnND laufes egjen neben gemäßigter ubemußte Saufchen auf Jeje Yehrmeifterin. rüchaltung unDd gedämpfter Hede ;‚ unD


